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Frauen – Bezirksliga Nordbayern  
 
TV Oberndorf – SF Waldsachsen   4:4 (4:2) 
Der TV Oberndorf ging gegen Waldsachsen mit einer eigentlich sicheren 4:2-Führung in die Pause. Doch nach dem Seitenwechsel kam eine alte 
Oberndorfer Schwäche zum Vorschein: zweite Halbzeiten ohne Korberfolg. Die Sportfreunde Waldsachsen holten auf und erspielten sich das 
insgesamt leistungsgerechte Unentschieden. 
 
TSV Lendershausen – VfL Niederwerrn  2:9 (0:6) 
Durch den verletzungsbedingten Ausfall seiner Korbhüterin musste der TSV Lendershausen seine Spielweise umstellen und mit Manndeckung 
agieren. Dabei gelang es dem TSV Lendershausen nicht, das Kombinationsspiel der Niederwerrnerinnen entscheidend zu stören. Der VfL ging mit 
einer verdienten 6:0-Führung in die Pause. In der zweiten Halbzeit konnte sich Lendershausen sowohl in der Offensive als auch in der Defensive 
etwas steigern, während Niederwerrn einen Gang zurückschaltete. Am Ende stand ein verdienter, ungefährdeter 9:2-Erfolg des VfL 
Niederwerrn. 
 
TV Oberndorf – VfL Niederwerrn   6:8 (3:5) 
Auch in seiner zweiten Partie des Spieltages agierte der Tabellenvorletzte aus Oberndorf durchaus auf Augenhöhe mit seinen Kontrahentinnen. 
Mit guter Abwehrarbeit hinderte er die Niederwerrnerinnen immer wieder an sicheren Abschlüssen. Und kam der VfL Niederwerrn doch zu 
guten Wurfmöglichkeiten, vergab er diese regelmäßig. So konnte er sich bis in die Schlussphase hinein nie entscheidend absetzen, mit 
ordentlichen Distanzwürfen hielt sich der TVO in Schlagdistanz. Erst das 8:5 kurz vor Schluss brachte die Vorentscheidung zugunsten des VfL 
Niederwerrn. Dank des Sieges, und trotz einer in den Augen seines Trainers stark ausbaufähigen Leistung, bleibt der VfL Niederwerrn 
Tabellenführer in der Bezirksliga. 
 
TSV Lendershausen – SF Waldsachsen  7:5 (2:2) 
Waldsachsen fand gut in die Partie und ging mit zwei Treffern in Führung. Doch in der Folge wurde das Spiel des TSV Lendershausen sicherer, bis 
zur Pause konnte die Mannschaft den Ausgleich erzielen. Direkt nach dem Seitenwechsel hatte Lendershausen seine stärkste Phase in dieser 
Partie, erzielte drei Treffer in Folge. Die SF Waldsachsen fanden nun keine Mittel mehr, den TSV entscheidend in Bedrängnis zu bringen. So 
verteidigte dieser seinen Vorsprung und holte sich den Dreier. 
 
TSV Grafenrheinfeld – TSV Nordheim   8:5 (4:1) 
Der TSV Grafenrheinfeld kam gut ins Spiel, brauchte aber eine Weile, ehe er sich gute Korbchancen erspielte. Die Nordheimer Manndeckung 
machte es ihm schwer – und so fiel der erste Korb durch einen Sechsmeter. Auf der anderen Seite agierte Nordheim im Angriff oft zu überhastet 
und ungenau. Entsprechend deutlich stand es zur Pause 4:1 für den TSV Grafenrheinfeld. Nach dem Seitenwechsel bewies Nordheim Kampfgeist 
und kam zu vier Treffern. Doch Grafenrheinfeld fand zurück in die Partie, brachte wieder mehr Bewegung ins eigene Spiel und sicherte sich am 
Ende die Punkte. 
 
TV Haßfurt – TSV Ettleben II    2:5 (1:3) 
Ettleben ging schnell in Führung, erst in der 11. Minute konnte der spielerisch ebenbürtige TV Haßfurt ausgleichen. Im direkten Gegenzug fiel 
der nächste Treffer für den TSV Ettleben II, der bis zur Pause sogar noch auf 3:1 erhöhte. Mit schönem Kreisspiel erarbeitete sich der TV Haßfurt 
weiter seine Chancen und erzielte den Anschlusstreffer. Doch erneut fand Ettleben schnell die passende Antwort und baute in der Folge seinen 
Vorsprung dank der höheren Treffsicherheit auf 5:2 aus. 
 
TV Haßfurt – TSV Nordheim    4:7 (2:3) 
Zu Beginn der Partie begegneten sich beide Teams auf Augenhöhe. Mitte der ersten Halbzeit erzielte der TSV Nordheim die Führung und legte 
schnell einen weiteren Treffer nach. Der TV Haßfurt tat sich schwer, gegen die starke Manndeckung der Nordheimerinnen zu Abschlüssen zu 
gelangen. Dennoch hielt er seinen Rückstand in Grenzen – und kam mit einem Konterangriff zu Beginn der zweiten Halbzeit zum 3:3-Ausgleich. 
Auch der TSV Nordheim setzte auf schnelles Umschaltspiel. Ihm gelangen zahlreiche Balleroberungen und in deren Folge noch weitere Treffer, 
die schließlich den verdienten Sieg sicherten. 
 
TSV Grafenrheinfeld – TSV Ettleben II  5:2 (3:2) 
Mit schönem Kreisspiel, abgeschlossen mit einem Heber, ging der TSV Ettleben in Führung – und konnte diese mit guter Abwehrarbeit eine 
Zeitlang halten. Auch Grafenrheinfeld stand defensiv sicher. Ergaben sich doch einmal Lücken in den Abwehrreihen, war auf beiden Seiten die 
Korbhüterin meist zur Stelle. Treffer vom Kreis und nach einem Konter sorgten dafür, dass der TSV Grafenrheinfeld die Partie noch vor der Pause 
drehte. In der zweiten Hälfte kamen die Würfe der Ettlebenerinnen gegen die weiterhin starke Grafenrheinfelder Abwehr zu ungenau, sie 
erzielten keinen einzigen Korb. Grafenrheinfeld sicherte sich mit zwei weiteren Treffern den verdienten Sieg. 
 
 
  



Korbschützinnen: 
TV Oberndorf: Marie Zimmerer 4, Jana Pfister 3, Aylin Keuser 2, Latasha Releford 1 
SF Waldsachsen: keine Angaben 
TSV Lendershausen: Alisa Iskrzycki 2, Jana Kurz 2, Isabel Iskrzycki 1, Erika Heß 1, Tamara Köttler 1, Laura Werner 1, Chiara Ulrich 1 
VfL Niederwerrn: Julia Bauer 6, Amelie Worcester 3, Chiara Nicklaus 3, Selina Müller 2, Jana Stürzenberger 2, Stefanie Nowak 1 
TSV Grafenrheinfeld: Sabrina Kilian 5, Laura Müller 3, Janina Heimbuch 2, Sandra Wahler 1, Nadja Knorr 1, Carina Beck 1 
TSV Nordheim: Anne Popp 4, Amelie Brühl 3, Ronja Braun 2, Antonia Füller 1, Franziska Füller 1, Chiara Krüger 1 
TV Haßfurt: Elena Ksinski 2, Vera Ksinski 1, Franziska Reitz 1, Anne Häußinger 1, Selina Tully 1  
TSV Ettleben II: Leonie Vollert 4, Stephanie Lutz 2, Christina Pfister 1 

  



Jugend 19 – Bezirksliga Nordbayern 
 
Spgm. Humprechtshausen – VfL Niederwerrn  0:10 (0:4) 
 
HSV Birnfeld – TSV Heidenfeld II   4:7 (3:4) 
 
Spgm. Humprechtshausen – TSV Heidenfeld II  4:9 (1:4) 
 
VfL Niederwerrn – HSV Birnfeld   14:0 (8:0) 
 
SV Rügheim – TSV Heidenfeld II   7:9 (4:4) 
 
TSV Lendershausen – HSV Birnfeld   7:5 (3:2) 
 
TSV Lendershausen – SV Rügheim   3:7 (2:5) 
 
TSV Heidenfeld II – HSV Birnfeld   8:5 (3:3) 
 
 
Korbschützinnen: 
Spgm. Humprechtshausen: Rosa Berthold 1, Marie Zwirlein 1, Emelie Kraus 1, Eva Zehnter 1 
VfL Niederwerrn: Emily Schlager 5, Jana Stürzenberger 5, Finja Philipp 4, Michelle Wieczorek 4, Sophie Kleinhenz 3, Leonie Stark 2, Lara Oswald 1 
HSV Birnfeld: Selma Heusinger  9,  Sophie Wolfrum 2, Maren Heusinger  1, Maja Göbel 1, Sophie Schäd 1 
TSV Heidenfeld II: Lea Finzel 12, Lea Krauß 10, Finja Stock 7, Paulina Donath 3, Miriam Wagenhäuser 1 
SV Rügheim: Nele Lutz 5, Sarah Götz 3, Hannah Hückmann 3, Chiara Grimmer 3 
TSV Lendershausen: Julia Kurz 8, Leonie Heusel 1, Lara Knobling 1 
HSV Birnfeld: keine Angaben 
 

 
 
 
 
Jugend 15 – Bezirksliga Nordbayern 
 
SV Oberwerrn – SV Germania Lülsfeld  1:7 
 
SV Schraudenbach – TSV Lendershausen  2:3 (1:1) 
 
TSV Lendershausen – SV Germania Lülsfeld  6:0 
 
TSV Grafenrheinfeld – SV Oberwerrn   7:2 (3:2) 
 
TSV Lendershausen – Spvgg Untersteinbach  7:1 (0:1) 
 
TSV Lendershausen – SV Oberwerrn   8:4 (2:1) 
 
TSV Grafenrheinfeld – Spvgg Untersteinbach  8:4 (4:1) 
 
 
Korbschützinnen: 
SV Oberwerrn: Jana Wolf 5, Lotte Schröder 1 
SV Germania Lülsfeld: keine Angaben 
SV Schraudenbach: Genevieve Brietzke 1, Tina Krapf 1 
TSV Lendershausen: Lilian Hebig7, Mara Peter 6, Emma Zimmermann 2, Marie Klebrig 2, Nele Michalke1 
TSV Grafenrheinfeld: Anne-Sofie Mehlert 9, Malea Schulz 2, Sophia Gerstenmayer 2, Svenja Behrendt 2 
Spvgg Untersteinbach: Sophia Reuß 3, Franziska Brehm 1, Fenja Schmid 1 
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